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Neue asiatische Lepidopteren voa H. Fruhstorfer.

Elymnias esaca leontina n. subspec.

Herr R. Blass in Köln überüess mir auf meine

Bitte neben einigen anderen Perlen auch das ,^ einer

neuen Lokalform der sehr seltenen und in Deutschland

immer verkannten El_vmnias esaca Westw. {nicht »esaka'<

wie Kirby schreibt). Esaca wurde als aus Assam kommend
beschrieben und bestehen noch einige Zweifel über das

wahre Vaterland, welches wir aller Wahrscheinlichkeit

nach im malayischen Gebiet (Borneo?) zu suchen haben.

Ein esaca sehr nahe stehender (/ meiner Sammlung

aus Nordborneo unterscheidet sich von Hewitsons Figur

auf der Unterseite durch den helleren Apex der Vorder-

flügel und einen rothen Basalfleck unterhalb der Zelle

der Hinterflijgel, welcher auf der Abbildung fehlt. Moore

hat auf eine esaca-Verwandte die Gattung Agrusia auf-

gestellt, welche als Sectio-Bezeichnung vielleicht am Platze

ist, und kennen wir aus dieser Gruppe bis jetzt: Agrusia

esaca Westwood? Borneo. Agrusia esaca esacoides de

Niceville Sumatra, Perak. (Journal Bombay Natural His-

torj' Society 1892 pag. 323—325, Tafel H Fig. 26. Viel-

leicht der (/ zu godferyi Distant.) Agrusia andersoni

Moore, Süd-Andamanen. (Journal Linnean Society Lon-

don XXL) Agrusia esaca leontina Frühst., Nias. Agrusia

esaca nov. subspec, Insel Batu bei Sumatra. Agrusia

maheswara, Insel Java. Agrusia egialina Feld., Philij)-

pinen. Letztere sind durch die abweichende Zeichnung

der Unterseite so charakterisiert, dass sie vielleicht als

selbstständige Arten figurieren können.

Leontina kommt esacoides von Sumatra am nächsten

und ist, gleich vielen Niasracen, etwas dunkle r gefärbt

als die Formen der Hauptinsel. Die blauen Binden

der Vorder- und Hinterflügel sind schmäler und dunkler

als in esacoides. Vor dem Apex der Vorderflügelunter-

seite stehen zwei schwarze Punkte, und auf der Hinter-

flügelunterseite fehlt der rothe basale Flecken, welcher

auf meiner esaca aus Borneo und in esacoides von Su-

matra deutlich vorhanden ist.

Die Flügel sind etwas schmäler und die Hinterflügel

spitzer als in den verwandten Subspecies. Ein ? von

leontina steckt seit Jahren im Museum in Dresden und
sieht einem 5 aus S.-Borneo sehr ähnlich. Vorderflügel-

länge des einzigen ^ beträgt 29 mm. Andersoni cf" ist ausser

anderen Differenzen nach Moore's Figur in Lepid. Indica

graugrün, maheswara Fruhstorfer von Java gelbgrün und
egialina Feld, von Luzon weisslich blau , so dass leontina

als genügend charakterisiert gelten mag. Von mahes-

wara auf leontina schliessend , dürfte das ? von leontina

der Mimadelias godferyi Distant von Malacca ähneln,

welche, wenn der 0" wirklich dem 5 gleicht, wie Distant

in Rhopalocera Malayana pag. 423 sagt, als eine Lokal-

form von vasudeva Moore zu betrachten wäre.

Die malayische Halbinsel hätte dann 2 Elymniasarten

mit deiiasförmigen 9$, nämlich esaca esacoides de Nice-

ville und godferyi Distant. Andererseits ist es nicht un-

wahrscheinlich , dass esacoides der cT von godferyi sein

könnte, weil in der Agrusiagruppe die cTö" immer eu-

thalienförmige, die $? dagegen deliasartige Flügelform

und Zeichnung haben.

Die Form, welche Staudinger auf Tafel 86 in »Exo-

tische Tagfalter« als borneensis Wallace cT abbildet, ist

der Figur nach ein $ ; denn es fehlen die Duftbüschel

der Vorderflügel und ist diese Form| auf keinen Fall borne-

ensis. Ausserdem ist borneensis Wallace 0" ganz blau

und gehört mit mehida Hew. und sumatrana Wall, zu-

sammen in eine andere Gruppe.

Im Museum Tring befindet sich eine weitere neue

Agrusia nahe leontina, aber mit breitem braunen Aussen-

saum aller Flijgel, welche ich ohn e vorherige Erlaubniss

des Besitzers nicht benennen möchte.

Kailima inachis eucerca Frühst, nov. subspec.

(Kall, inachis Fritze, Fauna der Lui-Kiu-Insel Okinawa,

Jena 1894 pag. 46.)

Nächst verwandt inachis chinensis Grose Smith (aus

Sze-Tschuan in meiner Sammlung), jedoch kürzer und ge-
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